
Markgraf, Eberhard, Univ.-Prof. Dr. med. (geb. 2.4.1937 in Zwickau) 

 
Deutscher Chirurg, Unfallchirurg und Hochschullehrer, Präsident der DGU 1996 
 
 

Beruflicher Werdegang 
 
1955 – 1960            Studium Humanmedizin in Leipzig 
1960   Promotion zum Dr. med. 
1961   Pflichtassistenz in Meiningen 
1962    Approbation 
1962-1964  Landarzt im Thüringer Wald 
1964-1965             Wissenschaftlicher Assistent Pathologie der Uni Leipzig (Prof. Holle) 
1965   Beginn der Facharztausbildung an der Chirurgischen Universitätsklinik 
              der Friedrich-Schiller-Universität (FSU) Jena (Prof. Becker) 
1968   Facharzt für Chirurgie 
1973   Oberarzt der Chirurgie 
1977   Habilitation 
1979   Subspezialisierung (Schwerpunkt) Unfallchirurgie 
1983   Dozentur Chirurgie 
1983   Leiter der Abteilung Traumatologie der Klinik für Chirurgie der 
   FSU Jena (Prof. Becker) 
1987   a. o. Professur für Chirurgie 
1990   Wissenschaftlicher Leiter des XII. Unfallchirurgenkongresses            
   der Sektion Traumatologie der Gesellschaft für Chirurgie der   
              DDR in Leipzig 
1992   Lehrstuhl für Unfallchirurgie / C4-Professur und Direktor der Klinik  
              für Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie an der FSU Jena                           
1992                         Direktor der Abteilungen Physio- und Ergotherapie der FSU Jena 
2004   Emeritierung 
 

 
Ehrungen              (10 wichtigste) 

 
1991 – 2001              Trustees Member des Stiftungsrates der AO-International 
1996   Präsident der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU) 
1999   Ehrenmitglied der Tschechischen Gesellschaft für Traumatologie         
2002   Carl-Thiem-Gedenkmünze der DGU 
2006   Ehrenmitglied der Europäischen Gesellschaft für Traumatologie (ETS)  
2007   Ehrenmitglied der DGU 
 

Werke                     (10 wichtigste) 

 
1986 Becker Th, Markgraf E: Grundriss der speziellen Unfallchirurgie. Barth-Verlag, Leipzig. 3. 

Auflage 1989; Lizenzausgabe Thieme Verlag 1986 
1989 Markgraf E, Böhm B, Bartel M, Dorow C, Rimpler H, Friedel R:    

Traumatische periphere Gefäßverletzungen. Der Unfallchirurg 101: 508-519 



1989 Senst W, E Markgraf (Hrsg.) Unfallchirurgie.  Komplexes Fachbuch mit 23 internationalen 
Autoren. Redaktionsschluss 1989. Nicht-editiertes Werk wegen wendebedingter Abwicklung 
des Verlags Volk und Gesundheit, Berlin bzw. wegen Fremdübernahme des Barth Verlags, 
Leipzig 

1992 Markgraf E: Laudatio anlässlich der Verleihung der Ehrendoktorwürde der Medizinischen 
Fakultät der FSU Jena an Herrn PD Dr. Urs Heim  (Schweiz) am 30.10.1992.Edition FSU Jena 

1994 Markgraf E, Zimmermann S: Erich Lexer in Jena und Freiburg. In: Kuner E (Hrsg): 
Unfallchirurgie 1969-1994. Symposium zum 25jährigen Bestehen der Abteilung 
Unfallchirugie der Chirurgischen Klinik der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg/ Breisgau, 
Festschrift, Edition Uni Freiburg, S. 58-67 

1997 Markgraf E, Rehm E (Hrsg.) 60. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie 
e.V. Hefte zur Zeitschrift „Der Unfallchirurg“ Nr. 262, Springer Verlag 

1997 Markgraf E, Friedel R, Dorow C, Schmidt: Die Unfallchirurgie der Hand. In: Unfallchirurgie in 
Deutschland. Bilanz und Perspektiven. (Hrsg.) Oestern HJ, Probst J. Springer Verlag, S.454-
472 

1997 Schnettler R, Markgraf E (Hrsg.)  Knochenersatzmaterialien und Wachstumsfaktoren. Thieme 
Verlag 

2008 Markgraf E, W Otto, K Welz (Hrsg.) Beiträge zur Geschichte der Unfallchirurgie in der DDR: 
Supplement 1. Mitteilungen und Nachrichten der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie 
30.Jahrgang. Thieme Verlag 

2022 Markgraf E, Senst W, Sandner KH: Die Bedeutung der Unfallchirurgie in der DDR (1949-1989) 
und ihre Beziehung zur Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie,  
In: 100 Jahre Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie DGU 1922-2022. (Hrsg.) Zwipp H, 
Oestern HJ. Hille Verlag, Dresden. S. 111-130 

 
 

Forschungsschwerpunkte  (5 wichtigste) 

 
Polytrauma, Weichteilschaden, Hartgewebsersatz (Projektgruppe Biomaterialien), Entwicklung von 
Implantaten (Patente), Onkologie (interdisziplinäre Arbeitsgruppe Klinikum der FSU) 
 

Privates 
 
Zweites von drei Kindern. Verheiratet mit Marianne Markgraf, geb. Damm seit 1964, Witwer seit 
2021. Ein Sohn. 
 

Publikationen zu Eberhard Markgraf  (5 wichtigste) 

 
Probst J (1997) Aus der Geschichte der Unfallchirurgie. Die Entstehung der Deutschen Gesellschaft 
für Unfallchirurgie. In: Unfallchirurgie in Deutschland. Bilanz und Perspektiven. (Hrsg.) Oestern HJ, 
Probst J. Springer Verlag, S.62 
Oestern HJ, Scola, E (2022) Präsidenten, Generalsekretäre, Ehrungen und Preise der DGU 1922-
2022. In: 100 Jahre Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie DGU 1922-2022. (Hrsg.) Zwipp H, 
Oestern HJ. Hille Verlag, Dresden. S. 135, 149,157  
  


